
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
      

     Masterclass Interdisziplinäre Rechtswissenschaft  
     Verfahrensgerechtigkeit − Procedural Justice 2020 
     JKU Altenberger Straße 69, UNI-Center, 1. Stock, Besprechungsraum 6 
       

Donnerstag, 20. Februar 2020 
 

12.00 − 13.00 Grußwort  
Vorstellung der Masterclass Procedural Justice und der Gastlehrenden 
Assoz. Univ.-Prof.in Dr.in Elisabeth Greif (Institut für Legal Gender Studies, JKU Linz) 
Ass.-Prof. Dr. Stefan Schumann (Institut für Strafrecht, JKU Linz)  
Dr.in Karin Bruckmüller (Institut für Strafrecht, JKU Linz / Univ.-Prof.in SFU Wien) 
Vorstellung der Teilnehmer_innen 
 

Block 1 Forschungsprojekte aus Strafverfahrensrecht und Strafrecht Allgemeiner Teil 
 Eingangsstatements und Moderation Stefan Schumann / Elisabeth Greif 
 

13.00 Die gestreckte Kommunikation der Hauptverhandlung als „zerbrochener Diskurs“ – 
Beweis- und Befangenheitsanträge aus Sicht der Verfahrensgerechtigkeit 
Dr. Oliver Harry Gerson, Universität Passau 
   

13.45 Weiterentwicklung des sog. Notstandskonzeptes für die Rechtfertigung vorbeugender 
Maßnahmen 
Mag. Siegmar Lengauer, JKU Linz 

 

14.30  Kaffeepause 
 

15.00  Rechts- und Gerechtigkeitsfragen des finalen Rettungsschusses 
Mag. Steven Mair, JKU Linz  

 

15.45 Autonomes Fahren im Reallabor − Die Bevölkerung als Leidtragende oder Profiteur 
Mag.a Susanne Gstöttner, SFU Wien 

  

16.30 Kaffeepause 
 

17.00  Zum Verhältnis von materieller und prozessualer Gerechtigkeit  
−  am Beispiel des Strafverfahrensrechts 
Prof. em. Dr. Dres. h.c. Ulfrid Neumann, Goethe-Universität Frankfurt/M. 

 

19.00 Gemeinsames Abendessen im Teichwerk 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
      

     Masterclass Interdisziplinäre Rechtswissenschaft  
     Verfahrensgerechtigkeit − Procedural Justice 2020 
     JKU Altenberger Straße 69, UNI-Center, 1. Stock, Besprechungsraum 6 
       

Freitag, 21. Februar 2020 
 

Block 2 Forschungsprojekte aus Medizin- und Sexualstrafrecht 
Eingangsstatement und Moderation Karin Bruckmüller 

 

09.00 Die Strafbarkeit mangelhafter Heilbehandlungen auf Grund von Ressourcenknappheit, 
Kostenentscheidungen und Verletzungen vertragsrechtlicher Pflichten in der 
Gesundheitsversorgung 
Mag.a Katrin Forstner BA MA, Universität Wien 

 

09.45 Opfer im Sexualstrafrecht 
Lukas Linser, SFU Wien 

 

10.30 Kaffeepause 
  

11.00 Die Sicherung der Autonomie durch (gerechte) Verfahren  
− am Beispiel der Organlebendspende 
Prof. em. Dr. Ulrich Schroth, Ludwig-Maximilians-Universität München 

 

12.30  Abschlussdiskussion und Resümee  
 

13.15 Suppe und Gebäck  
 
 
Für freundliche Unterstützung danken wir  
 
dem Dekanat der Rechtswissenschaftlichen Fakultät und  
dem Linzer Hochschulfonds  
sowie  
 

          
 

        
 


